
 

 

 

Nummer 23/2012

DERBYNIEDERLAGE MIT FOLGEN –  
HANNES SONNLEITNER NEUER ASK-TRAINER 

Sehr turbulente Tage hat der ASK Bau Pöchhacker Ybbs hinter 

sich. Nach der – zugegeben etwas unglücklichen – 0:1-

Derbyniederlage gegen Wieselburg am vergangenen Samstag 

vor 550 Zuschauern im Donaustadion, glühten die Telefone 

der sportlichen Führung. Das Ergebnis folgte am 

Montagabend: Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs trennte sich von 

Trainer Andreas Gutlederer. Obmann Christian Eplinger. „Es 

gibt schon seit längerer Zeit Tendenzen und Strömungen, die 

zum Auseinanderdriften der Mannschaft – sowohl intern als 

auch in der Arbeit zwischen Mannschaft und Trainer - geführt 

haben. Leider ist es weder der Vereinsführung noch dem 

Trainer gelungen, diese Kluft zu schließen. Hinzu kam, dass 

auch die sportliche Entwicklung in den letzten Wochen zu 

wünschen übrig ließ. Der Trainer ist dabei immer das 

schwächste Glied an der Kette. Diese Reaktion ist im 

Fußballalltag nichts Ungewöhnliches“, sagt Eplinger, der 

Andreas Gutlederer für die Trainerzukunft alles Gute wünscht 

und sich bei ihm für die geleistete Arbeit bedankt: „Schade, 

das es so gekommen ist. Wir waren auf einem guten Weg. 

Nach dem Vizemeistertitel ist aber der Wurm reingekommen 

und hat diesen Schritt im Sinne des Gesamtvereines nötig 

gemacht.“  

Die sportliche Führung bestellte daraufhin einstimmig Hannes 

Sonnleitner (Bild) zum neuen Trainer der Kampfmannschaft. 

Sonnleitner war seit der Frühjahrssaison 2010 beim ASK als 

Co-Trainer tätig ist und verfügt über eine abgeschlossene 

Landesverbandstrainerprüfung sowie die Ausbildung zur 

UEFA-B-Lizenz (allerdings ohne Prüfung, da kam ihm sein 

Familienglück daziwschen). Hannes wird die Agenden 

zumindest bis Winter übernehmen und - sofern es seine 

berufliche Situation ermöglicht - auch darüber hinaus. 

Unterstützt wird er dabei von Tormanntrainer Thomas  

 

 Palatka und neu von Walter Fahrnberger. Beide werden 

sich auch um die U23-Mannschaft kümmern. 

 „Wir wollen mit diesem Schritt auch unterstreichen, dass es 

uns bei allen Beteiligten wichtig ist, dass sie wissen, was es 

bedeutet das ASK-Dress zu tragen oder eine ASK-Funktion 

inne zu haben. Hannes verkörpert den ASK-Geist und hat – 

obwohl Wieselburger – ein schwarz-weißes Herz. Das haben 

wir zuletzt bei vielen Beteiligten zu oft vermisst, weshalb wir 

uns für diesen harten aber richtigen Schritt entschlossen 

haben. Das zeigt uns auch die Stimmung in der Mannschaft 

bei den ersten Trainings unter dem neuen Training. Diese 

macht uns optimistisch und lässt wieder auf ruhigere und 

erfolgreichere Zeiten hoffen“,  erklärt Eplinger. 

 

 

 



 

AUF ELFTEN PLATZ ABGERUTSCHT 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2012/13 
         

1. WILHELMSBURG 8 5 3 0 17 7 18 

2. ROHRBACH 8 6 0 2 23 15 18 

3. HAINFELD 8 4 3 1 18 11 15 

4. KEMATEN 8 4 2 2 14 10 14 

5. OED/ZEILLERN 8 3 2 3 16 17 11 

6. WIESELBURG 8 3 2 3 7 8 11 

7. MAUER 8 3 2 3 10 13 11 

8. PYHRA 8 2 4 1 15 12 10 

9. RATZERSDORF 8 3 1 4 10 11 10 

10. EURATSFELD 8 3 1 4 20 23 10 

11. ASK YBBS 7 3 0 4 11 10 9 

12. WINKLARN 8 2 0 6 15 20 6 

13. MANK 8 1 2 5 7 13 5 

14. OBERNDORF 8 1 2 5 6 19 5 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2011/12 
         

1. RATZERSDORF 8 5 3 0 34 21 18 

2. WIESELBURG 8 5 1 2 26 14 16 

3. ASK YBBS 7 5 1 1 26 17 16 

4. OED/ZEILLERN 8 5 1 2 27 23 16 

5. EURATSFELD 8 3 4 1 21 14 13 

6. MANK 8 4 1 3 20 14 13 

7. OBERNDORF 8 3 3 2 14 9 12 

8. PYHRA 6 3 0 3 24 20 9 

9. WILHELMSBURG 7 3 0 4 18 24 9 

10. HAINFELD 7 3 0 4 17 24 9 

11. ROHRBACH 7 2 0 5 12 16 6 

12. MAUER 7 1 1 5 4 26 4 

13. WINKLARN 7 0 3 4 11 21 3 

14. KEMATEN 7 0 2 5 9 17 2 
 

ERGEBNISSE DER 8. RUNDE: 

Hainfeld – Mauer 2:2 (U23:5:0), Ratzersdorf – Oed/Zeillern 3:1 (U23: 6:3), ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Raika 

Trenkwalder Wieselburg 0:1 (U23: 4:1), Winklarn – Rohrbach 4:5 (U23: 3:1), Wilhelmsburg – Mank 3:0 (U23: 1:1), 

Euratsfeld – Phyra 3:2 (U23: 4:1), Oberndorf – Kematen 1:4 (U23: 1:1). 

VORSCHAU AUF DIE 9. RUNDE: 

Freitag, 5. Oktober, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Wieselburg – Oberndorf, Rohrbach – Ratzersdorf. 

Samstag, 6. Oktober, 15.30 Uhr (U23: 13.30 Uhr): Kematen – Wilhelmsburg, Pyhra – Winklarn, Mauer – Euratsfeld, Mank – 

Hainfeld. 

Sonntag, 7. Oktober, 15.30 Uhr (U23: 13.30 Uhr): USV Oed/Zeillern – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: Dieter 

Madlberger; Alfred Böhm, Ing. Catalin Stefanescu). 

VORSCHAU  MATCH-SPONSOREN 

Nach zwei Niederlagen in Folge geht es für den ASK am 

kommenden Sonntag nach Oed. Dort wird Hannes 

Sonnleitner seine Premiere als Chefcoach auf der Ybbser 

Betreuerbank feiern. Sicher keine leichte Aufgabe, aber 

vielleicht stellt sich gerade in Oed der oft zitierte 

Trainereffekt ein und die Ybbser Kicker zeigen wieder einmal, 

was wirklich in ihnen steckt. Die jüngsten Erinnerungen 

gegen Oed sind ja durchaus positiver Natur. In den letzten 

vier Spielen gab es vier Siege für den ASK. Aber aufgepasst. 

Auch der Gegner ist angeschlagen. Nach einem gelungenen 

Saisonstart setzte es zuletzt drei Niederlagen für die 

Kammerhofer-Elf. Vor allem die 1:5-Klatsche zu Hause gegen 

Rohrbach schmerzt die Oeder, die sich vor eigenem Publikum 

sicher dafür rehabilitieren wollen. Oed liegt derzeit an fünfter 

Stelle, Ybbs nur an elfter und braucht Punkte, um nicht im 

hinteren Tabellendrittel festzusitzen. Das alles macht es für 

Hannes Sonnleitner nicht gerade leichter. 

 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich bei  DAN 

Küchencenter Staudinger & Dolp in Ybbs  für die 

Übernahme der Matchpatronanz gegen Wieselburg. 

Den Matchball spendet Marion Kastenhofer (Bild)  vom 

„MACABU – Marion’s Cafe am Burgplatz“. 

   



 

VIER MAL ALUMINIUM – EIN BITTERER GEGENTREFFER … 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SC RAIKA TRENWALDER WIESELBURG 0:1 (0:0). 

Wieselburg feierte den zweiten 1:0-Erfolg in Folge, Ybbs unterlag zum zweiten Mal hintereinander mit einem Tor 

Differenz. Und so schnell geht es, während Wieselburg nun einen Platz im Tabellenmittelfeld einnimmt, rutschte 

Ybbs auf den elften Platz ab. 550 Zuschauer sahen im Donaustadion ein flottes Spiel mit Chancen auf beiden 

Seiten. Die erste hatten die Gäste. In der 10. Minute prallte nach einem Gestocher im 16er ein Schuss von 

Krisztian Ökrös an die Stange. Torhüter Christoph Zwölfer wäre da wohl geschlagen gewesen. Dann kam Ybbs 

besser ins Spiel und es wurde einige Mal im Strafraum der Wieselburger gefährlich. Nach schöner Vorarbeit von 

Patrick Bruckner kommt Stefan Hörth zum Ball, scheitert aber zwei Mal aus kurzer Distanz an Konrad Schönauer 

(14.). In der 21. Minute lenkt Schönauer einen Schuss von Patrick Gstöttmaier über die Latte. Danach scheitert 
Daniel Olbrich nach Flanke von Bruckner per Kopf (31.), ehe ein weiterer Bruckner-Querpass keinen Abnehmer 

findet (42.). Wieselburg wird wenn dann durch Tomasz Jan Romaniuk gefährlich. Einmal kann Christoph Stibl ihn 

nur mit einem Foul stoppen und sieht dafür Gelb. Den Freistoß von Romaniuk pariert Christoph Zwölfer aber 

ebenso souverän wie einen weiteren Schuss von Romaniuk aufs Ybbser Tor. Mit 0:0 geht es daher in die Kabinen. 
 

Nach Seitenwechsel passiert zunächst nur wenig. Erst 

durch die Einwechslung von Markus Haubenberger
kommt wieder mehr Schwung in die Partie. In der 66. 

Minute geht erstmals ein Raunen durch die Ybbser Fans. 

Nach Flanke von Bruckner köpfelt Haubenberger aus 
vollem Lauf an die Stange. Nur drei Minuten später 

Fehler im Mittelfeld der Ybbser, Dominik Liebmann zieht 

aus 30 Metern ab, der Ball geht an die Latte und pendelt 

dann zurück ins Feld, Zwölfer ist aber zur Stelle. Weitere 

zwei Minuten später die nächste Doppel-Chance für 

Markus Haubenberger. Nach weiter Flanke köpfelt er 

völlig frei stehend am Fünfer Torhüter Schönauer an, der 

wehrt kurz ab, das Leder liegt erneut vor Haubi, doch 

anstatt es in die Maschen zu donnern, schießt er es an 

die Stange. Wieder nix mit dem Torjubel für Ybbs.  

 

 
 

Markus Haubenberger und die Torstange – gegen 

Wieselburg ein „verhextes Duo“. 

 
Der ist an diesem Tag den Wieselburger Fans vorbehalten. Nach schönem Solo von Andreas Schluder über die 

linke Seite, gibt er quer zu Boral Yetkin, der legt weiter zu Kapitän Franz Wurzer und dieser schießt zum 

umjubelten Siegestreffer ins lange Eck ein. Das Tor wirkt wie ein Hammerschlag für die Ybbser, denen in der 

Schlussphase nichts mehr gelingt, sodass Wieselburg den glücklichen Sieg sicher über die Zeit bringt. Schade 

zumindest einen Punkt hätte sich die Gutlederer-Elf verdient. 

MATCH-STATISTIK: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SC RAIKA TRENKWALDER WIESELBURG 0:1 (0:0). 
 
Tor: 0:1 Franz Wurzer (86.). 

Gelbe Karten: Christoph Stibl (29. Foul), Patrick Gstöttmaier (44. Foul), Patrick 

Reithner (64. Foul) bzw. Rainer Hudler (52. Foul), Tomasz Jan Romaniuk (68. 

Unsportlichkeit). Ybbs: Christoph Zwölfer; Hans Höfler, Dominik Aigner, 

Christoph Stibl, Fabian Schadenhofer, Patrick Gstöttmaier, Manuel Leitgeb 

(66. Markus Haubenberger), Daniel Olbrich, Alex Kamleitner, Patrick 

Bruckner, Stefan Hörth (53. Patrick Reithner). 

 

Schiedsrichter: Gernot Sevcik; Gerhard Brandstetter, Fethisuat Kaya. 

Ybbs, Donaustadion, 550. 
Matchpatronanz: Dan Küchencenter Staudinger-Dolp in Ybbs 
Matchballspende: Macabu Marions Café am Burgplatz 

 

   



 

U23: EINE TOLLE VORSTELLUNG 
U23: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SC WIESELBURG 4:1 (3:1). 
Eine ganz starke Leistung der Ybbser U23, die an diesem Tag vor allem für ihren Trainer Hannes Sonnleitner gespielt hat. Es 

war dies der erste Sieg über Wieselburg in der U23-Ära des Wieselburgers Hannes Sonnleitner bei Ybbs. Dabei ging der 

bisherige Tabellenführer schon in Minute 14 durch Stefan Sailer mit 1:0 in Führung. Doch Ybbs gelang nur acht Minuten 

später durch einen von Walter Fahrnberger sicher verwandelten Elfer der Ausgleich. Das auf gutem Niveau stehende Spiel 

wogte danach hin und her, aber die Ybbser waren vor dem Tor entschlossener und hatten vor allem in Florian Straninger 

auch einen tollen Rückhalt. Der zweite Treffer von Walter Fahrnberger brachte den ASK schließlich auf die Siegesstraße. 

Sascha Becksteiner legte vor Seitenwechsel noch ein Tor nach, ehe Lukas Eisenbauer in der zweiten Hälfte ein tolles Solo 

ganz souverän zum 4:1 abschloss. 

 

Torfolge: 0:1 Stefan Sailer (14.), 1:1 Walter Fahrnberger (22. Elfmeter), 2:1 Walter Fahrnberger (29.), 3:1 Sascha Becksteiner 

(35.), 4:1 Lukas Eisenbauer (51.). Gelbe Karten: Stefan Holzer (24. Kritik), Mario Schmid (53. Foul), Johannes Riegler (85. Foul) 

bzw. Stefan Sailer (80. Unsportlichkeit). Ybbs: Florian Straninger; Raphael Reithner, Michael Kamleitner, Mario Schmid, 

Sascha Becksteiner (46. Johannes Riegler), Arnold Schönbichler, Lukas Eisenbauer, Stefan Holzer, Hubert Steiner, Walter 

Fahrnberger (41. Bernhard Pils, 46. Walter Fahrnberger, 77. Silvester Fasching), Klaus Gierer. Schiedsrichter: Fethisuat Kaya. 

 

 

Der Hauptpreis bei der Oktoberfest-Tombola des ASK Bau Pöchhacker Ybbs, ein neunteiliges Induktionskochgeschirr gesponsert vom DAN 
Küchencenter Staudinger-Dolp in Ybbs im Wert von 420 Euro, ging nach Wieselburg. Florian Ruprecht - im Bild unten mit Opa Karl Bicker -

durfte den tollen Preis mit nach Hause nehmen. Der ASK gratuliert herzlich den Gewinnern. Den 2. Preis, ein Ski-Set im Wert von 340 Euro, 

gesponsert von Intersport Winninger aus Amstetten ging an Margot Liernberger aus Ybbs. Und den 3. Preis, einen Dirndl-Gutschein der 

Trachtenmoden-Exklusiv-Linie Hasegg in Ybbs im Wert von 180 Euro, den gewann Reinhold Ehn aus Ybbs. Den 4. Preis, ein Wochenende im 

Lebensressort Ottenschlag gesponsert von der NÖN erhielt Alois Brandstetter aus Neumarkt. 

NACHWUCHS- & DAMEN-CORNER  

Nachwuchs-Meisterschaftsergebnisse: 

U14 AKNÖ-LL: NSG Ybbs/Neumarkt – NSG Gmünd 4:0 (1:0). Tore: Manuel Pils 2, Daniel Kamleithner, Lukas Blauensteiner 

U16 MPO: NSG Grein – NSG Krummnußbaum 2:4 (1:1). Tore: Taher Sannoufeh 3, Dominik Streisselberger. 

U15 UPO: NSG Sarling/Ybbs – Waldhausen 1:3 (0:1). Tor: Dominik Streisselberger. 

U12 OPO: NSG Neumarkt/Ybbs – Gresten 6:2 (3:1). Tore: Simon Furtlehner 4, Benjamin Rass, Maximilian Kirchweger 

U11: Waldhausen – ASK Ybbs 5:1 (0:0). Tor: Mario Auer 

U8: U8-Turnier in Krummnußbaum. Krummnußbaum – Ybbs 0:7, Jauerling – Ybbs 1:3. 

Nachwuchs-Meisterschaftsvorschau: 

U15 UPO: Sonntag, 7. Oktober, 10.30 Uhr: Steinakirchen – NSG Sarling/Ybbs 

U12 OPO: Sonntag, 7. Oktober, 10.30 Uhr: NSG Neumarkt/Ybbs – NSG Gottsdorf (in Neumarkt) 

Damen-Meisterschaftsergebnis: 

Damen Hobbyliga Mostviertel-Waldviertel: Steinakirchen - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:0 (1:0).  

Vorschau: Sonntag, 7. Oktober, 11 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – USV Hofamt Priel. 

  
 

 

 


